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Ein Film von  
Kurt Langbein & Andrea Ernst

Ein Experiment, das Mut macht. 

Ein Film, der zeigt,  

wie es gehen könnte.

Unsere Art zu essen belastet das Klima. 
Doch wie groß ist die CO2-Last tatsäch-
lich und stimmt die Behauptung, dass 
unsere  Rinder eigentlich auf den Feldern 
der Sojabauern in Brasilien stehen?

Für den Film Anders essen – Das Experi-
ment wird erstmals ein Acker mit genau 
jenen Lebensmitteln bepflanzt, die pro 
Person auf unseren Tellern landen – und 
die die Industrie u. a. zu Futtermitteln 
für Tiere verarbeitet. Es entsteht ein 
Feld von 4.400 m² Größe, zwei Drittel 
davon liegen im Ausland. Insgesamt 
verbrauchen wir doppelt so viel, wie uns 
eigentlich zusteht.

Lässt sich daran etwas ändern?  
Drei Familien wagen sich in den Selbst-
versuch. Sie beginnen regional einzu-
kaufen und entdecken das Kochen neu. 
Das Ergebnis überrascht. Anders essen 
verändert tatsächlich unseren Landver-
brauch und die CO2-Last.

www.langbein-partner.com/anders-essen


„Als Verbraucher haben wir die Macht 
etwas zu verändern. Wir können sagen, 
dieses Produkt kaufe ich – und dieses 
kaufe ich nicht. Das ist eine ganz  
bewusste Entscheidung.“
François Pasteau, Koch, Restaurantberater und Buchautor

TIPP
Weiterführende 

Materialien 
finden Sie hier: 

www.langbein-partner.com/anders-essen

Martin und Claudia Richter, mit Jonas, Lisa 
und Moritz: Sie lieben Grillabende im  
Garten, mit Spießen und Würsten – bis  
auf Lisa, die gegen Fleisch protestiert.  
Wie lösen sie den Konflikt?

Gabor Vajda, mit den Söhnen Marton und 
Abris und Mutter Nikolette Kovacs: Sie 
sind gewöhnt, möglichst schnell einzukau-
fen. Fertiggerichte kommen bei ihnen ganz 
selbstverständlich auf den Tisch. Können 
sie ihre Routine verändern?

Eric und Delphine Allain mit Myriam,  
Marc, Colline und Luc: Sie treffen sich 
regel mäßig zum gemeinsamen Abend-
essen. Delphine kocht, aber sie will  
beim Fleisch reduzieren. Wird sie sich 
durchsetzen?

 „Mit jedem Essen produzieren wir  
auch ein Stück Landschaft und leisten 
einen Beitrag zum Klimawandel –  
oder auch nicht. Und tragen zum  
Artensterben bei – oder auch nicht.“
Benedikt Haerlin, Sozialwissenschaftler, 
Zukunftsstiftung Landwirtschaft

www.langbein-partner.com/anders-essen
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CO2 Bilanz unseres Essens
Bio-Freilandgemüse verursacht kaum CO2, Käse und Rindfleisch  
stehen hingegen weit oben in der Bilanz, ebenso wie Tiefkühl-
pommes: Je intensiver ein Produkt bearbeitet oder industriell  
vorgefertigt wird, um so belastender fürs Klima. 

Jedes Mitglied der 
Familie Kovacs- Vajda 
braucht am Ende des 
Experiments nur noch 
ein Feld von 2.700 m². 
Die Hälfte ihrer Lebens-
mittel kommt inzwi-
schen aus dem Inland 
– und weil sie beim 
Fleisch reduziert haben, 
ist auch die Fläche für 
die Tierfütterung gerin-
ger geworden.

2.700 m²Flächenverbrauch am 
Ende des Experiments
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Eine Koproduktion von Langbein & Partner und ORF III in Kooperation mit dem Bundesministerium  
für Bildung, Wissenschaft und Forschung, in Zusammenarbeit mit ARTE.
Gefördert von Fernsehfonds Austria, Filmfonds Wien, Land Kärnten und Carinthia Film Commission.
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MACHEN SIE IHR EIGENES EVENT – LADEN SIE ZU „ANDERS ESSEN“

Anders essen führt auch in die Welt der 
Bauern, wo Landwirte faire Preise  bekommen, 
Genossenschaften die regionalen Kreisläufe 
fördern – und Konsumenten die Freude am 
Essen zurückgewinnen.

Verknüpfen Sie die Erzählung auf der Leinwand mit ihrer eigenen Initiative und 
sorgen sie für Gespräche über das brennend aktuelle Thema:

– als Sondervorstellung in einem Kino.
 In diesem Fall vereinbaren Sie die Konditionen mit dem Kino, das Kino bucht  
 dann den Film für Sie.

– als Community-Screening an einem Ort ihrer Wahl
 Als Vorführmedium erhalten sie in diesem Fall ein File, eine BluRay oder eine  
 DVD. Für solche Vorstellungen bieten wir Ihnen pauschalierte Filmmieten an:
  bis 50 Zuseher:   € 125.-
  bis 100 Zuseher  € 240.-

– wenn Sie in einer Schule unterrichten, auch als Schulkino-Veranstaltung
 Anfragen an: essen@langbein-partner.com. Unterrichtsmaterial, Fotos,  
 Plakate und Trailer finden Sie auf www.langbein-partner.com/anders-essen

www.langbein-partner.com/anders-essen

